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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Als Biomethanproduzent möchten wir wie folgt zum genannten Entwurf Stellung nehmen 
und bitten um Berücksichtigung: 
 
Die angestrebte Klimaneutralität 2040 kann nur mit einem Ausbau der erneuerbaren Gase 
gelingen (Biomethan, grüner Wasserstoff, synthetische Gase). Leider wird dies im 
vorliegenden Entwurf höchstens rudimentär berücksichtigt. 
 
Biomethan gehört zu den umweltfreundlichsten alternativen Kraftstoffen. Die Nutzung 
dieses Potentials erachten wir als notwendig und geboten und fordern daher: 
 

- Eine Beimischungsverpflichtung von mindestens 20% zum Erdgas 
- Eine Gleichstellung von biomethanbetriebenen PKW mit BEV PKW bezüglich 

direkten und indirekten Förderungen  
- Mautbefreiung für erdgasbetriebene LKW mit nachgewiesenem Biomethananteil 
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Sowie konkret zum EAG Entwurf: 
 

- Zu §§ 78ff: Herkunftsnachweise für erneuerbare Energie 
 

Unterschiedliche Nachweissysteme für Strom und Gas. Gas ist speicherbar.  
 
§ 80 (2) Ein Verfall von Grüngaszertifikaten nach 12 Monaten ist nicht sachlich 
nachvollziehbar. Dies müsste auch auf EU Ebene angepasst werden. 
 
§ 80 (4) Diese Formulierung sehen wir kritisch. Eine derartige Verpflichtung kann nur 
unter Berücksichtigung des Marktes und/oder bestehender vertraglicher 
Vereinbarungen mit anderen Marktteilnehmern, nicht jedoch pauschal, verordnet 
werden 
 
 

Mit der Bitte um Berücksichtigung 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Clemens Grabher 
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